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Skulpturenpark Köln 
 
Die Stiftung Skulpturenpark Köln ist gegründet. Die konstituierende Sitzung fand am 15.7.2008 
statt, auf der die Satzung der Stiftung beschlossen wurde. Gemäß Satzung fördert die Stiftung 
Kunst und Kultur durch den Betrieb des Skulpturenparkes Köln. Sie soll der interessierten Öffent-
lichkeit eine aktuelle Auswahl der Strömungen der zeitgenössischen Kunst, insbesondere der 
Skulptur, zugänglich machen. Der Vorstand der Stiftung Skulpturenpark Köln besteht aus vier ge-
borenen Mitgliedern, dazu zählt der Oberbürgermeister der Stadt Köln, der von Amts wegen durch 
den Kulturdezernenten vertreten wird, eine vom Vorstand der Gesellschaft der Freunde des Skulp-
turenparkes Köln e.V. zu benennende Person und zwei vom Vorstand der Michael-und-Eleonore-
Stoffel-Stiftung zu benennende Personen. Darüber hinaus werden – maximal sieben – gekorene 
Mitglieder vom Vorstand der Stiftung auf die Dauer von vier Jahren bestellt. 
 
Ein Erbbaurechtsvertrag wird zurzeit zwischen der Stadt Köln und der Stiftung Skulpturenpark Köln 
zur langfristigen Überlassung des Parkgeländes vorbereitet.  
 
Die Stiftung Skulpturenpark Köln plant eine neue Ausstellung „Skulptur 5“. Das für „Skulptur 5“ 
kalkulierte Budget beträgt 150.000 €, das bislang noch nicht ausfinanziert ist. 
 
Die Projekt- und Machbarkeitsstudie Skulpturenpark Köln, die vom Ausschuss Kunst und Kul-
tur/Museumsneubauten mit Beschluss vom 29.10.2007 mit einem Zuschuss von 40.000 € geför-
dert wurde, steht kurz vor ihrem Abschluss. Die Verwaltung wird dem Ausschuss nach Verab-
schiedung der Studie durch den Stiftungsvorstand berichten. 
 
 
  
 
 
 
 


